
1459 Juli 24, Mantua. Nr. 5975

Pius II. an den Brixner Generalvikar in geistlichen Angelegenheiten.1) Wegen der Anwesenheit des 
NvK in Rom überträgt er ihm den Fall der Brixner Laien Johannes und Dorothea Kaufmann, die 
trotz einer Verwandtschaft der Dorothea mit der verstorbenen Frau des Johannes die Ehe schließen 
möchten.

Kopie (gleichzeitig): R, Arch. Vat., Reg. Lat. A f.  rv.
Regest: Brosius/Scheschkewitz, RG VIII f. Nr. .

Die Brixner Laien Johannes und Dorothea Kaufmann aus Brixen haben den Papst um eine Ehedispens gebeten, da 
Dorothea im dritten Grad mit der verstorbenen Ehefrau des Johannes Kaufmann namens Benigna verwandt sei. Da NvK 
ad presens in Urbe Romana presideat, überträgt er ihm, dem Generalvikar, die Prüfung des Sachverhalts und die 
Ausstellung einer entsprechenden Dispens.

1) Gebhard Bulach von Rottweil. Er hielt sich damals allerdings ebenfalls in Rom auf. S.o. Nr. .
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